
Am 20. September 2024 auf dem Platz vor der St.-Marien-Kirche 
ODER BEI EUCH

Ursprünglich wurde der internationale PARK(ing) Day von  „Rebar“, einem 
kreativen Kollektiv aus San Francisco, initiiert. Das war im Jahr 2005, seit dem 
beteiligen sich jedes Jahr in vielen Städten der Welt immer mehr Menschen an 
diesem Aktionstag. So gab es 2021 den ersten Wismarer PARK(ing) Day auf drei 
Parkplätzen in der Breiten Straße. In diesem Manual erfährst du, wie du mitmachen kannst 
und was die Idee des PARK(ing) Day ist.

Weltweit | Die Aktion
Parklücken einen lang Tag in PARKs verwandeln Freiräume schaffen, wo sonst Fahrzeuge stehen – 
weltweit nutzen AktivistInnen, KünstlerInnen und BürgerInnen den PARK(ing) Day um ihre Stadt zu 
gestalten. Sie nutzen einen Teil des öffentlichen Raumes und machen Parklücken vorübergehend zu 
bunten, belebten Zwischenräumen: zugänglich für alle. Die Aktionen am PARK(ing) Day zeigen, wie 
stark der öffentliche Raum in unseren Städten von Autos bestimmt wird. Auch in Wismar gibt es 
den PARK(ing) Day. Für einige Stunden am 20. September 2024 werden PKW-Stellplätze zu auto-
freien Bereichen.

Die Idee - Gestaltungsräume sichtbar machen
Vorübergehend umgestaltete Parklücken verdeutlichen, welchen Platz Kraftfahrzeuge einnehmen 
und welche Alternativen dazu möglich sind. An diesem Tag nutzen unterschiedlichste Initiativen 
auf kreative Art die Gelegenheit der Begegnung an Orten, die sonst dafür versperrt sind. In PARKs, 
begrünten und belebten Flächen, die dem PKW für einige Zeit entzogen werden, entsteht Raum für 
Kommunikation und den Austausch miteinander.

DARSTELLUNG VON: ALEIX CABRERA CURTO

PARK (ing) DAY
WISMAR



Intervention im öffentlichen Raum
Die temporären PARKs sollen PassantInnen dazu bewegen, die stark am PKW orientierte Nutzung 
öffentlicher Plätze und Straßen kritisch zu hinterfragen. Der PARK(ing) Day will zum gedanklichen 
Austausch über Möglichkeiten der Stadtplanung anregen. Aktionen an diesem Tag zeigen auf, wie 
notwendig eine tiefgreifende Neugestaltung der öffentlichen Infrastruktur in unseren Städten ist.

Umdenken für eine lebenswertere Stadt
Beim PARK(ing) Day geht es darum, sich für ein Umdenken einzusetzen: sowohl bei den städti-
schen Behörden für Planung und Straßenverkehr als auch bei den StadtbewohnerInnen. Das Ziel: 
eine Stadt, die weniger automobil dominiert ist und dafür ruhiger, grüner und gesünder für die 
Menschen, die in ihr leben. Das bisherige Festhalten an alten Ansätzen und Gewohnheiten ver-
hindert die Umgestaltung der öffentlichen Infrastruktur zugunsten einer lebenswerteren Stadt. 
Kommunal finanzierte PKWStellflächen auf öffentlichen Straßen und Plätzen, in Innenstädten und 
vor Wohnhäusern sind eine wesentliche Ursache für Verkehrswachstum. Damit tragen sie zur Ver-
schwendung fossiler Energieträger bei sowie zur Verschmutzung und Verlärmung von Städten. Die 
Planungsansätze und Mobilitätsgewohnheiten, die zu diesem Zustand der Städte geführt haben, 
sind heute nicht länger nachhaltig. Sie müssen überdacht werden.

Lokal handeln | Euer PARK - eure Stadt
Gestaltet gemeinsam mit FreundInnen eine Parklücke zu einem PARK um! Auch als Initiative, Fa-
milie, Jugendgruppe, Verein, Schulklasse etc. könnt ihr mitmachen. Einsetzen, umsetzen, hinsetzen. 
Damit Wismar zumindest an diesem Tag grüner, ruhiger und entspannter ist. Also einfach lebens-
werter. Dabei steht euch völlig frei, auf welche Art ihr euren PARK zu einer kleinen autofreien Zone 
macht. Egal ob Rasenflächen, Blumen, Hängematten, Bänke, Stühle, Strandkörbe oder was sonst 
noch zum Ausruhen und Verweilen einlädt – gestaltet euren PARK. Es ist eure Aktion! Picknicken, 
spielen, eine Lesung oder ein Straßenkonzert genießen, ruhen, reden – es liegt an euch, was aus 
einer Lücke werden kann. Damit übernehmt ihr Verantwortung für eure Stadt, im ursprünglichen 
Sinn demokratisch.

Dokumentiert die Ergebnisse und den Weg dahin!

Mehr zum PARK(ing) Day findet ihr auf den Seiten von www.strasse-zurueckerobern.de, Infos zum 
internationalen AktionsTag gibt’s auf http://parkingday.org .

Meine Ideen für Wismar:


